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Norm

AVG §58 Abs2

AVG §60

NatSchG OÖ 2001 §1

NatSchG OÖ 2001 §14 Abs1 Z2

VwGG §42 Abs2 Z3 litb

VwGG §42 Abs2 Z3 litc

VwGVG 2014 §17

1. AVG § 58 heute

2. AVG § 58 gültig ab 01.02.1991

1. AVG § 60 heute

2. AVG § 60 gültig ab 01.02.1991

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Ein auf Grund einer Interessenabwägung gemäß § 14 Abs. 1 Z 2 Oö. NatSchG 2001 ergangener Bescheid entspricht den

Anforderungen an eine gesetzmäßige Begründung nur dann, wenn er in qualitativer und quantitativer Hinsicht

nachvollziehbare Feststellungen über jene Tatsachen enthält, von denen Art und Ausmaß der verletzten Interessen iSd
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§ 1 Oö. NatSchG 2001 abhängen, über jene Auswirkungen des Vorhabens, in denen eine Verletzung dieser Interessen

zu erblicken ist, und über jene Tatsachen, die das anderweitige (private oder öBentliche) Interesse ausmachen, dessen

Verwirklichung die beantragte Maßnahme dienen soll (vgl. VwGH 18.2.2015, 2013/10/0074); dabei bedarf es einer

eingehenden Darstellung des Gewichtes (auch) der für das beantragte Vorhaben sprechenden privaten und

öBentlichen Interessen (vgl. VwGH 29.6.1998, 98/10/0037).Ein auf Grund einer Interessenabwägung gemäß Paragraph

14, Absatz eins, ZiBer 2, Oö. NatSchG 2001 ergangener Bescheid entspricht den Anforderungen an eine gesetzmäßige

Begründung nur dann, wenn er in qualitativer und quantitativer Hinsicht nachvollziehbare Feststellungen über jene

Tatsachen enthält, von denen Art und Ausmaß der verletzten Interessen iSd Paragraph eins, Oö. NatSchG 2001

abhängen, über jene Auswirkungen des Vorhabens, in denen eine Verletzung dieser Interessen zu erblicken ist, und

über jene Tatsachen, die das anderweitige (private oder öBentliche) Interesse ausmachen, dessen Verwirklichung die

beantragte Maßnahme dienen soll vergleiche VwGH 18.2.2015, 2013/10/0074); dabei bedarf es einer eingehenden

Darstellung des Gewichtes (auch) der für das beantragte Vorhaben sprechenden privaten und öBentlichen Interessen

vergleiche VwGH 29.6.1998, 98/10/0037).
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